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2 Aktuell
Editorial

Pioniere  
Saas-Fee, 8. April 1946: Neun 
junge Einheimische und ein 
neun Kilometer langes Aben-
teuer. Wer hätte damals geahnt, 
dass jene verrückte Abfahrt vom 
Allalinhorn ins Dorf Saas-Fee 
fast 40 Jahre später Inspiration 
für den grössten und wichtigs-
ten Sportevent im Saastal wer-
den würde? Zum 75. Geburtstag 
des Skiclubs Allalin wollte man 
1983 etwas Nichtalltägliches auf die Beine stellen 
und formte den Wettstreit neun ambitionierter
Saaser zum Volksanlass für jedermann um. Das 
Allalin-Rennen war geboren. 400 Teilnehmer gin-
gen an den Start der ersten Allalin-Volksabfahrt. 
Mittlerweile sind es um die 1000 Personen. Zusam-
men mit dem «Inferno-Rennen» in Mürren, der 
«Belalp-Hexe» in Blatten-Belalp bildet das Allalin-
Rennen die «Super-Drei» – die drei grossen Volksab-
fahrten der Schweiz. Bereits zum 35. Mal wird es 
heuer vom Mittelallalin nach Saas-Fee ausgetragen. 
Längst massentauglicher und ohne Viertausender-
Besteigung. 

Pioniergeist steckt auch in der WinterCard der 
Freien Ferienrepublik Saas-Fee. Kaum jemand hät-
te es sich vor einem Jahr erträumt, dass man für 
bescheidene 222 Franken eine ganze Wintersaison 
lang Skifahren kann. Und nun kommt es noch bes-
ser:  Aus zwei wird drei. Waren bei der Lancierung 
der schweizweit Schlagzeilen erregenden Aktion 
die beiden Skigebiete Saas-Fee und Saas-Almagell 
vertreten, kommt nun auch die beliebte Winter-
sportregion Kreuzboden-Hohsaas hinzu. Und das 
zum bisherigen 222-Franken-Preis. Wenn das kein 
Knaller ist. Der Deal kommt zustande, wenn 77 777 
Personen die WinterCard 2017/18 bis zum 22. April 
2017 reservieren (Seite 5). 

Immer wieder ein Pionier, ein Mensch, der sich 
ständig neu erfi ndet, ist Beat Anthamatten. Wandel-
bar und in Bewegung wie der Tourismus. Nach 
einer vierjährigen Auszeit lädt er ein in sein kleines, 
aber feines Reich, dem Büroseum. Treten auch Sie 
ein in die kunterbunte Welt des Saas-Feer Unikums. 
Der 58-jährige Gastgeber, eloquent, provokant und 
enkeltauglich, weiss viel zu erzählen. Spannende 
Geschichten und Anekdoten aus seinem bewegten 
Leben (Seite 6). 

Weg vom Mainstream- und Popcorn-Kino hin zu 
ausgesuchten Film-Perlen: Neue Wege beschritten 
haben auch Gabriel Zurbriggen und Stefan Fichtner 
mit ihrem 2014 lancierten Saas-Fee Filmfest.  Hoch-
stehende Spielfi lme inmitten der glanzvollen Saa-
ser Viertausender – vom 28. März bis 2. April 2017 
ist das Gletscherdorf zum 4. Mal Bühne innovativen 
Kinoschaffens (Seite 10).

In diesem Jahr feiert das Allalin-Ren-
nen seine 35. Austragung. Der Grund-
stein dieses Anlasses wurde jeoch 
schon viel früher – am 8. April 1946 – 
gelegt, als neun einheimische Pionie-
re die neun Kilometer lange Abfahrt 
vom Allalin nach Saas-Fee in Angriff 
nahmen. Initiant dieses Volksrennens 
war der 2016 im Alter von 91 Jahren 
verstorbene Saaser Chronist Werner 
Imseng. 

Als das Allalin-Rennen noch 
ein echtes Abenteuer war 
1946 gab es im Gletscherdorf noch 
keine Bergbahnen. In seinen Memoi-
ren lässt uns Werner Imseng an längst 
vergangenen Zeiten teilhaben. Er war 
einer der neun einheimischen Renn-
fahrer, die sich zur ersten Allalin-Ab-
fahrt wie das Rennen damals genannt 
wurde, angemeldet hatten. Gemein-
sam mit zusätzlichen Begleitpersonen 
(darunter drei Frauen) begab sich die 
Gruppe am 7. April 1946 mit Skiern, 
die auf der Gleitfl äche mit Seehunde-
fellen versehen waren, in rund drei 
Stunden zur Längfl uh-Hütte auf 2870 
m ü. M, wo man die Nacht verbrachte. 
Bei Bilderbuchwetter am anderen Tag 

stiegen alle in gut vier Stunden auf
das 4027 m hohe Allalinhorn. Übri-
gens:  Das Allalinhorn als Skitour 
wurde erstmals am 1. April 1907 
von den Touristen Stahel und Hurter 
mit den Gebrüdern Otmar und Oskar 
Supersaxo als Führer bestiegen.

Vom Allalin ins Gletscherdorf
Beim Aufstieg zur ersten Allalin-
Abfahrt befassten sich die zwei sta-
tistisch interessierten Teilnehmer  
Werner Imseng und Alfons Supersaxo 
mit dem Ausmessen der Strecke vom 
Ziel in Saas-Fee bis auf den Gipfel. Sie 
benutzten dafür eine 50 Meter lan-
ge Schnur und legten diese gemäss 
Rapport 180 Mal bis zum Gipfel aus.
Die Streckenlänge war demzufolge 
neun Kilometer bei einer Höhendiffe-
renz von 2227 Metern. Eine rennmäs-
sige Herrichtung der Abfahrtsstrecke 
war ausgeschlossen, da man in jener 
Zeit dafür noch keine mechanischen
Mittel kannte. Die Teilnehmer fanden
im hochalpinen Abschnitt bis zum 
Kanonenrohr unberührten Pulver- 
und Wechselschnee, unter welchem 
sich teilweise unsichtbare Gletscher-
spalten befanden. 

Alle Jahre im Frühjahr wieder lockt das Allalin-Rennen: Die wohl längste Gletscherabfahrt der Welt führt von der    Region Mittelallalin auf 3550 m ü. M. ins 1800 m ü. M. gelegene Saas-Fee. 

Die Volksabf ahrt
Es gilt als der grösste und bedeutendste Sp   ortevent der Freien Ferienrepublik Saas-Fee: Das Allallin-
Rennen. Vom  31. März bis 1. April 2017 wir   d es zum 35. Mal in Saas-Fee durchgeführt.

Nadja Carmine
Redaktorin Allalin-News

Freitag, 31. März 2017 
 9.30 Uhr: Sie- und Er-Rennen 
 Ski Alpin
11.15 Uhr: Club- und Mannschaften
 Snowboard
11.30 Uhr: Club- und Mannschaften
 Ski Alpin
12.45 Uhr: Club und Mannschaften 
 Plausch & Fun

ab 12.00 Uhr:  Live-Musik mit ChueLee
 und Alpenfl ieger
 auf dem Festgelände

Partyzelt offen bis 2.00 Uhr

Samstag, 1. April 2017  
 9.30 Uhr: Einzelrennen Damen/Herren  
 Snowboard
 9.45 Uhr: Einzelrennen Damen/Herren  
 Ski Alpin

ab 12.00 Uhr:  Live-Musik mit ChueLee
 und Alpenfl ieger
 auf dem Festgelände

Partyzelt offen bis 2.00 Uhr

Weitere Infos: www.saas-fee.ch/allalinrennen

Programm

Nach 8 Minuten im Ziel
Als man von Saas-Fee aus mit Fernrohren den Berg 
bei strahlendem Wetter absuchte, startete der erste 
Fahrer, «Tiger» Franz Bumann, um 13.30 Uhr mit 
dem üblichen «Achtung, bereit, los». Franz fuhr 
sicher und standfest, hatte aber als Erster Mühe 
mit dem blanken Schneefeld, welches sich mit Pul-
ver-, Sulz- und Firnschnee vom Start bis zum Ziel
abwechselte. Arnold Andenmatten auf seinen 
ideal präparierten Skiern gelang eine einwandfreie 
Abfahrt und fuhr die Strecke in 8 Minuten und 

7 Sekunden. Nur 20 Sekunden Vorsprung trennten 
ihn vom zweitklassierten Alfons Supersaxo, der 
zwei Stürze in Kauf nehmen musste. Vier von neun 
Fahrern gaben das Rennen auf. Doch der kaum 
16-jährige Junior Erich Imseng erreichte das Ziel 
in 11:57 Minuten. Bei der zweiten Allalin-Abfahrt 
von 1954 blieb die Rekordzeit von Arnold Anden-
matten unerreicht.

Einzigartiges Allalin-Rennen
Im Vorfeld muss heute kein Teilnehmer mehr Stra-
pazen auf sich nehmen oder gar das Allalinhorn be-
steigen, um zum Start der bekannten Volksabfahrt 
zu gelangen. Bequem geht es mit den Bergbahnen 
bis aufs Mittelallalin. Ein einzigartiges Erlebnis 
ist dieser sportliche Wettkampf aber dennoch ge-
blieben. Das 8,4 km lange Allalin-Rennen, das von 
3550 m ü. M. bis ins 1800 m ü. M. gelegene Saas-Fee 
führt, gilt auch 70 Jahre später als die wohl längs-
te Gletscherabfahrt der Welt. Die Rekordzeit hält 
Guido Van Reekum mit 4:19,63 Minuten. Bei den 
Damen war Nicole Bärtschi mit 4:40,77 Minuten 
bisher am schnellsten im Ziel. 

Heuer geht das Allalin-Rennen vom 31. März bis 
zum 1. April 2017 bereits zum 35. Mal in Saas-Fee 
über die Bühne. Und wiederum werden sich im 
frühlingshaften Gletscherdorf Teilnehmer aus 
ganz Europa in den verschiedenen Disziplinen 
messen. Nadja Carmine

Bereit fürs sportliche Abenteuer: Teilnehmer vor dem Rennstart der beliebten Volksabfahrt.

Saaser Ski-Legende: Arnold Andenmatten, Gewinner der 1. Allalin-
Abfahrt 1946, 4-facher Schweizer Meister, Weltmeister 1949 und 
Olympiasieger 1948. Am 23. August 2017 wird er 95 Jahre alt.
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Freizeit Aktuell

Wunderschöne Natur und Ruhe pur: Auf dem Wegs zwischen 
Furggu und Furggstalden.
Wunderschöne Natur und Ruhe pur: Auf dem Wegs zwischen 
Furggu und Furggstalden.

Kommt der Deal dieses Jahr wieder zustande, kann der Besitzer einer WinterCard zusätzlich zu Saas-Fee und Saas-Almagell auch das familienfreundliche und sonnige Skigebiet Kreuzboden-
Hohsaas nutzen.

Grünes Licht für die WinterCard: Am 2. März 
2017 haben die Verwaltungsräte der Saastal 
Bergbahnen AG und der Bergbahnen Hohsaas 
AG einer Aufnahme von Saas-Grund in die 
Crowdfunding-Aktion WinterCard 2017/18 
zugestimmt. Ab der nächsten Wintersai-
son stehen den Besitzern einer WinterCard 
2017/18 somit 150 Pistenkilometer im ganzen 
Saastal zur Verfügung. 

Das revolutionäre Preiskonzept aus Saas-Fee 
soll in der Wintersaison 2017/2018 zum zwei-
ten Mal zustande kommen. Der Verkauf auf 
der Crowdfunding-Plattform we-make-it-hap-
pen.ch ist bereits angelaufen. Das Ziel bis zum 
22. April 2017 ist es, 77 777 Karten zu verkau-
fen. Neu beteiligt sich auch die Bergbahnen 
Hohsaas AG. Für die Besitzer einer Winter-
Card 2017/18 bedeutet dies unbegrenztes Fah-
ren in den drei Schneesportgebieten Saas-Fee, 
Saas-Grund und Saas-Almagell. «Wir freuen 
uns sehr, dass wir unseren Kunden ab nächs-

tem Winter mit der Integration von Kreuzbo-
den-Hohsaas einen tollen Mehrwert bieten 
können – und das zum gleichen Preis von 222 
Franken», hält Pirmin Zurbriggen, Präsident 
der Saastal Bergbahnen AG, fest. Dem stimmt 
Stefan Burgener, Verwaltungsratspräsident 
der Bergbahnen Hohsaas AG zu: «Wir freuen 
uns, dass die Bergbahnen Hohsaas nun auch 
Teil der Crowdfunding-Aktion sind. Kommt 
der Deal dieses Jahr wieder zustande, kann 
der Besitzer einer WinterCard nun auch das 
familienfreundliche Skigebiet Kreuzboden-
Hohsaas nutzen.» 

Erfolgreiche Wintersaison 
2016/17 dank WinterCard
Dass die WinterCard für eine erfolgreiche 
Wintersaison 2016/17 im gesamten Saastal 
sorgt, zeigt sich nicht nur am Gästeaufkom-
men in den Gassen. Die aktuellen Zahlen 
sprechen für sich: Die Saastal Bergbahnen AG 
verzeichnete im Dezember und Januar einen 

Zuwachs von 45 % Ersteintritten gegenüber 
2015. So viele Schneesportler wie in dieser Sai-
son wurden vor zehn Jahren zum letzten Mal 
registriert.

Das ganze Tal profi tiert von der WinterCard – 
ob Bergbahnen, Hotellerie oder Restauration. 
Seit Saisonbeginn verzeichnete die Freie Feri-
enrepublik Saas-Fee im Vergleich zum Vorjahr 
rund 16% mehr Ankünfte und einen Zuwachs 
von 8 % bei den Logiernächten. «Die Prognose 
für die zweite Hälfte der Wintersaison ist eben-
so vielversprechend», freut sich Benita Zur-
briggen, Geschäftsleiterin von Saas-Fee/Saastal 
Tourismus und ergänzt: «Wir sind überzeugt, 
dass wir die anvisierten 77 777 Karten verkau-
fen werden. Die WinterCard geniesst dank der 
Teilnahme von Saas-Grund eine grosse Attrak-
tivitätssteigerung. Denn wo sonst können die 
Gäste zu einem solch unschlagbaren Preis auf 
den schneesichersten Pisten der Alpen knapp 
sechs Monate Ski- und Snowboard fahren?»

Saas-Grund sagt Ja 
zur WinterCard
150 schneesichere Pistenkilometer zum Hammerpreis

Dienstleistungen / Freizeit

Aqua Allalin  
Panoramastrasse 1 | 3906 Saas-Fee
Tel. 027 958 50 60
info@aqua-allalin.ch
www.youthhostel.ch/aqua-allalin
www.facebook.com/youthhostel.ch

HAllenbAd ∙ WellneSS ∙ FiTneSS ∙ MASSAgen ∙ beAuTy

Öffnungszeiten:
Hallenbad 10.00–21.00 uhr
Wellness 10.00–21.30 uhr
Fitness 08.00–21.30 uhr

Allalin-News_Vorlage_Aqua Allalin2.indd   1 06.10.2015   17:11:32

Gerold Bumann
Eidg. dipl. Werkmeister
Gelernter Möbelrestaurator
Chalet Favorita
3906 Saas-Fee

Tel. G.   027 957 41 80
Natel     079 757 99 16
Fax       027 957 41 79
schreinerexpress@bluewin.ch

Ab sofort
Zu vermieten an Jahresmieter

– 3 Zimmer-Wohnung, 80m2, möbliert
– Estrich und Ski-/Veloraum
– Kleiderwaschmaschine 

mit Abstellraum
– Schwedenofen und

grosser Balkon
– Zentral gelegen
Interessenten melden sich unter 
Tel. 027 957 41 80

Tel. G. 027 957 41 80 
Natel 079 757 99 16
Fax 027 957 41 79
schreinerexpress@bluewin.ch

Gerold Bumann
Eidg. dipl. Werkmeister
Gelernter Möbelrestaurator
Hannigstrasse 9
3906 Saas-Fee

J Innenausbau
J Laminat/Parkett  
J Küchen und Planung
J Brandschutztüren nach VKF
J Schliessanlagen für
 Gewerbe und Privat
J Reparaturen
J Sonnenstoren

SAAS-FEE | SAAS-GRUND | SAAS-ALMAGELL | SAAS-BALEN
FERIEN MIT BEST PRICE GARANTIE!

B E K A N N T M A C H U N G

DEN DURCHBLICK VERLOREN?

WWW.SAAS-FEE.CH/UNTERKUNFT

+41 (0)27 958 18 58DEN DURCHBLICK VERLOREN?

DEN DURCHBLICK VERLOREN?

DEN DURCHBLICK VERLOREN?

DEN DURCHBLICK VERLOREN?



6 7
24. März – 7. April 201724. März – 7. April 2017

Aktuell Aktuell

Beat Anthamatten, geboren am 16. Oktober 1958 
in Saas-Fee, ist seit 30 Jahren mit Chantal Zur-
briggen, verheiratet. Der Vater von vier Kindern 
im Alter von 14 bis 29 Jahren, war Hotelier mit 
Leib und Seele: In jungen Jahren im elterlichen 
Hotel Elite, später im Ferienart Resort & Spa, das 
unter seiner Führung 2003 in die 5-Sterne-Liga 
aufstieg. Es gab kaum ein Gremium, in dem er 
nicht vertreten war. Sei es unter anderem in der 
Tourismusorganisation Saas-Fee als Vizepräsi-
dent und Präsident, im Gemeinderat Saas-Fee als 
Vizepräsident, im Vorstand des Walliser Hotelier-
vereins, als Verwaltungsrat bei den Saastal Berg-
bahnen AG, den Swiss International Hotels oder 
Valais Excellence, als Gründungsmitglied bei 
den Celebration Hotels und dem Rotary-Club 
Saastal. Mehrmals wurden er und seine Frau mit 
Auszeichnungen belohnt: Guide-bleu-Gastger-
berteam des Jahres 2004, Hotelunternehmer 
des Jahres 2007 des Wirtschaftsmagazins Bilanz 
oder Milestone-Gewinner Nachhaltigkeit 2008.

Beat Anthamatten

Büroseum
Untere Dorfstrasse 50, 3906 Saas-Fee
Tel. 079 628 55 74

Öffnungszeiten Winter
Dienstag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 17.00 Uhr. Auf Anfrage Spezial-
führungen für Gruppen und Schulklassen ausser-
halb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Eintritt frei
Kollekte für Mädchenschule Orissa in Indien

Im Reich der 1304 Geschic hten 
Büroseum, so heisst die neue Wirkungsstätte des Saas-Feer Andersdenkers  Beat Anthamatten, das sowohl Büro 
und Museum ist. 
Beat Anthamatten hat ausgemistet. Aussor-
tiert, zusammengelegt, was zusammenge-
hört. Entstanden ist ein Sammelsurium von 
1304 Gegenständen. CDs, Filme, Kristalle, 
Bilder,  Skulpturen, Masken und Bücher, das 
Herzstück seiner Sammlung. 1010 in der Zahl, 
davon 671 über Gastrosophie, der Kunst Tafel-
freuden  zu geniessen, 110 über Ökologie, 
97 über das Saastal, 78 über das Wallis und 
56 Studien. Sie alle stehen zum Stöbern oder 
kostenlosem Ausleihen im Büroseum bereit. 
«Der Name Büroseum setzt sich aus dem Wort 
Büro, also ein Raum zum Lesen und Schrei-
ben, und dem Wort Museum, also eine Institu-
tion, die Sammlungen ausstellt, zusammen», 
erklärt Beat Anthamatten. «Es ist ein Ort, wo 
die Musen auf Kunst, Kultur und Wissenschaft 
aufpassen.» Das Büroseum ist ein kleiner 
Raum im Untergeschoss des Kristall-Lädelis 
in Saas-Fee. Ein Reich, in dem jedermann 
herzlich willkommen ist. Ein Raum zum Dis-
kutieren, Debattieren, Philosophieren. Ein 
Ort, wo Vorträge und Filme zum Thema En-
keltauglichkeit gezeigt werden und wo es sich 
zu verweilen lohnt. Aber nur mit seinem Gast-
geber. Denn als Aussenstehender aus all den 
Exponaten den Überblick zu bewahren, ist 
unmöglich. Der 58-jährige Saaser im grünen 
Zirkusfrack weiss viel zu erzählen. Geschich-
ten, Anekdoten, Begegnungen aus seinem 
bewegten Leben.  Ein wandelndes Lexikon, 
belesen, voller Ideen sprudelnd, aufgeweckt, 
Energie geladen. Im Büroseum ist Beat Antha-
matten mit seiner neuen Firma Actfair vertre-

Saas-Fee gilt als Leader unter den 
Schweizer Tourismusdestinationen, 
wenn es um konsequente Abfalltren-
nung und optimales Recycling geht.
Die letzte Lücke wird seit dem 17. 
Februar 2017 in Zusammenarbeit 
mit dem schweizweit führendem Re-
cyclingbetrieb Kunststoff-Sammel-
sack Schweiz in Altdorf  geschlossen.

Ausbau auf das Saastal
Die beiden einheimischen Unter-
nehmer Gert Bumann, Transporte/
Garage Bolero, und Beat Anthamat-
ten von Actfair haben sich nachdem 
in der Gemeinde Saas-Fee der nor-
male Kehricht bis zu Spezialabfällen 
bereits konsequent und vorbildlich 
entsorgt werden, an den Plastik ge-
wagt: «Wir müssen jetzt handeln – mitt-
lerweile verschmutzen gigantische 
Mengen von Plastikmüll die Welt-
meere. Jedes Jahr gelangen rund 
neun Millionen Tonnen Kunststoff-
abfälle in die Ozeane mit verheeren-
den Folgen für die Meerestiere und 
dadurch unsere Nahrungskette.» In 
Saas-Fee konnte die Testphase erfolg-
reich gestartet werden. Nun sei das 
Ziel  der Ausbau auf das ganze Saas-
tal, halten Gert Bumann und Beat 
Anthamatten fest.

70 bis 80 % des Plastiks
wiederverwertbar
Erfahrungen zeigen, dass rund 30 % 
vom normalen Haushaltsabfall neu 
im Kunststoffsack landen und fach-
gerecht recycelt werden.  70 bis 80% 

des gesammelten Plastiks kann wie-
derverwertet werden. Daraus entste-
hen Kunststoffgranulate für die Her-
stellung von neuen Produkten. Der 
Rest dient Zementwerken oder Fern-
heizkraftwerken als Brennmaterial. 

Vom Jogibecher bis zum 
Kunststoff-Gartenmöbel 
Milchfl aschen, Joghurtbecher, Kunst-
stoffbehälter oder Gartenmöbel, 
was alles in den Kunststoff-Sam-
melsack gehört, ist vielseitig. 
Mehr erfahren Sie unter 
www.garage-bolero.ch 
www.kunststoffsammelsack.ch

Gut zu wissen
Die Kunststoff-Sammelsäcke kön-
nen bei Bolero Mulden & Recycling 
oder beim Getränke- und Transport-
dienst Gemeinde Saas-Fee gekauft 
werden. Ein ein 60-Liter-Sack kostet 
Fr. 2.20, die 10er-Rolle Fr. 22.—, ein 
110-Liter-Sack Fr. 3.90, die 10er-Rolle 
Fr. 39.–.

Abgabeorte 
Bolero Mulden & Recycling 
Grosses Moos 8, 3906 Saas-Fee
www.garage-bolero.ch
Tel. 027 957 45 85

Getränke- und Transportdienst
der Gemeinde, Kantonsstrasse 6 
3906 Saas-Fee, Tel. 027 957 57 5

Recyclingstrasse 
Kantonsstrasse 7, 3906 Saas-Fee

Beat, der Hotelier: Im elterlichen Familienbe-
trieb aufgewachsen, wurde Beat Anthamatten 
die Liebe zur Hotellerie in die Wiege gelegt. Sein
grosses Vorbild: Cäsar Ritz (1850–1918) aus 
Niederwald im Kanton Wallis. Nach ihm taufte 
er sein Feinschmeckerlokal, übrigens das ers-
te Cäsar-Ritz-Restaurant in der Schweiz. Im 
Büroseum ist der Originalbrief von Monique 
Ritz, der Nichte von Cäsar Ritz, zu sehen. In 
diesem Schreiben bewilligt sie ihm die offi zi-
elle Verwendung des Namens «Cäsar Ritz». 
Für Anthamatten war es nicht nachvollzieh-
bar, dass dem Schweizer Hotelier und Grün-
der des gleichnamigen «Hotel Ritz» in seiner 
Heimat kaum die ihm gebührende Beachtung 
zuteil kam. Ritz war als innovativer und erfolg-

reicher Hotelier der Luxusklasse bekannt und wurde vom Prince of Wales, dem 
späteren britischen König Edward VII., als «König der Hoteliers und Hotelier 
der Könige» betitelt. Seit 1920 steht «ritzy» im englischen Sprachgebrauch für 
aussergewöhnlich und luxuriös.

Vorbildliches Saas-Fee
Plastik recyceln leicht gemacht

Taten statt Worte: Kunststoff-Sammler Gert Bumann (links) und Beat Anthamatten.

ten. «Chance happens, when you act» steht dort 
geschrieben. «Man kann nur etwas verändern, 
wenn man handelt», sagt er. 

Wortakrobat und Ideenlieferant
Beat Anthamatten, wandlungsfähig und facet-
tenreich, ist eine schillernde Figur, der als un-
konventioneller Hotelier weit über seine Heimat 
hinaus für Schlagzeilen sorgte. Und nun auch 
kein Geheimnis aus seinem aktuellen Gesund-
heitszustand macht. Vor vier Jahren hatte er ein 
Burnout, wodurch seine bipolare Störung noch 
verstärkt wurde. Seine Bühne war das Ferienart 
Resort & Spa, das erste Fünf-Sterne-Hotel im Saas-
tal. Als Hüttenwart war er zusammen mit seiner 
Frau Chantal während 30 Jahren der grossartige 
Gastgeber. 110 Mitarbeiter, davon 16 Lernende, 
180 Gäste und dann auf einmal Hausmann, der 
komplette Rückzug ins Private. Anfang Januar 
2017 hat sich der inzwischen erholte Anthamat-
ten mit der Eröffnung des Büroseums wieder in 
einem 30%-Pensum aufs berufl iche Parkett ge-
wagt. Motiviert, zu sich und seiner Krankheit 
zu stehen, habe ihn das Buch «Die Welt im
Rücken». Geschrieben hat das auf der Shortlist 
für den Deutschen Buchpreis 2016 stehende Werk  
Thomas Melle, der darin seine manisch-depressi-
ve Erkrankung verarbeitet. 

Frei von jeglichen Verpfl ichtungen in politischen, 
touristischen oder sonstigen Ämtern, geniesst  

Beat Anthamatten nun noch mehr die Freiheit, 
wie ein Hofnarr zu sagen, was er denkt. Der Saaser 
liebt die Provokationen. Und er liebt Wortspiele. 
Enkeltauglich ist eine seiner Kreationen, ansatz-
weise mit Nachhaltigkeit vergleichbar. «Nach-
haltig ist mir zu abgedroschen. Enkeltauglich ist 
emotionaler und  drückt aus, dass wir generati-
onsübergreifend denken und handeln sollen. Wir 
haben nur diesen Planeten, zu dem wir Sorge tra-
gen müssen.» Dennoch sieht er sich nicht als ex-
tremen Grünen: «Das Wichtigste ist der Mensch. 
Die Kunst in einer Tourismusdestination wie dem 
Saastal ist die gesunde Balance zwischen intakter 
Natur und einem Spielraum für neue Angebote.» 
Anthamatten, der Querdenker, der Andersden-
ker. Mit seinen Ideen und Projekten wie dem
Platikre cy c ling will er unsere Welt ein wenig 
enkeltauglicher machen. Nadja Carmine

Beat, der Enkeltaugliche: Auf der vom 
Schweizer Mundartsänger und Holz-
spielwaren-Hersteller Marc Trauffer 
stammenden Holzkuh hat Beat Antha-
matten seine fünf enkeltauglichen Be-
reiche aufgeschrieben: Soziales, Re-
gionales, Ökologisches, Qualität und 
Ökonomisches. 

Beats Lieblingsstücke 
Beat Anthamatten hat vier Exponate herausgepickt, die ihm besonders 
am Herzen liegen und uns Aufschluss auf seine Persönlichkeit geben.

Brief von Monique Ritz

Holzkuh von Marc Trauffer

Beat, der Provokateur: Beat Anthamatten 
liebt es  Reaktionen auszulösen. Einst 
schüchtern, taute er mit den Lebensjah-
ren auf. Und teilt unverblümt aus. Legen-
där sein Saas-Fee-Freak-Symposium, bei 
dem er illustre Gäste aus Politik, Wirt-
schaft und Kultur zum Schlagabtausch in 
den Boxring einlud. Einzigartigen Persön-
lichkeiten erweist er im Büroseum seine 
Ehre wie Jesus, dem Sohn Gottes, dem 
Universalgelehrten Galileo Galilei, dem 
legendären Falschmünzer Joseph-Samuel 
Farinet,  oder Jost Krippendorf, dem Vor-
denker für einen sozial- und umweltver-
träglichen Tourismus.

Provokante Persönlichkeiten

Beat, der Umweltschützer:  Mehr für die Erhaltung 
der Umwelt tun, weniger oft unnötig Wäsche wa-
schen, das wünschte er sich als Hotelier. Und so 
liess Beat Anthamatten ab 1990 die Feriengäste 
selber entscheiden, wie oft sie die Bettwäsche ge-
wechselt haben wollten. Üblicherweise bekamen die 
Urlauber täglich frische Bettwäsche. Nun geschah 
dies nur, wenn die Bettwäsche-Karte auf das Bett 
gelegt wurde.

Bettwäsche-Karte

Beat Anthamatten in seinem Büroseum, dem Treffpunkt für neu- und wissbegierige Menschen, die gerne diskutieren und philosophieren.

Infos
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Dienstleistungen Saastal

Sicher auf den Pisten
«Best Ski Resort-Award 2016»: Saas-Fee auf Platz 1 in Pistensicherheit 
und Platz 3 in Pistenpräperation

Top 5

Pistensicherheit 
1. Saas Fee (CH) 8,52
2. Zermatt (CH) 8,46
3. Kronplatz (I) 8,44
4. Serfaus-Fiss-Ladis (A)  8,37
 Adelboden-Lenk (CH) 8,37

Pistenpräparation
1. Zermatt (CH)  8,80
2. Livigno (I) 8,74
3. Saas Fee (CH)  8,68
4. Adelboden-Lenk (CH) 8,64
5. Obereggen (I) 8,51

Skala von 1 bis 10

Sicherheit auf den Pisten: 
Sicherheit geht vor
Sicherheit auf den Pisten ist den Wintersport-
lern wichtig. Klar zeigt dies der Wert von 
25,4 % auf. Vor allem mit zunehmendem 
Alter wird dieser Aspekt immer wichtiger, 
wie die Ergebnisse der Generation 50+ zei-
gen, wo dieser Wert auf 33,2 % ansteigt. Auch 
wenig verwunderlich: Anfänger haben mit 
37,6 % logischerweise ebenso ein erhöhtes Be-
dürfnis nach Sicherheit auf den Pisten. Auch 
in deutschen Skigebieten liegen die Werte mit 
29,4 % über dem allgemeinen Wert, während 
Sicherheit auf französischen Pisten (17,8 %) 
keine grosse Rolle zu spielen scheint. Die Zu-
friedenheit in diesem Bereich liegt bei durch-
schnittlich 7,99 und ist somit leicht gestiegen 
(2014: 7,92). Am sichersten fühlen sich Win-
tersportler mit 8,14 immer noch auf Schwei-
zer Pisten, knapp gefolgt von Italien mit 8,12. 
Erstmalige Besucher (7,75) und Tagesgäste 
(7,76) fühlen sich etwas weniger sicher. Etwas 
überraschend liegt auch die Altersgruppe der 
12 bis 19-Jährigen mit 7,89 unter dem Durch-
schnittswert.

Das Gesamtranking in puncto Sicherheit 
führt Saas Fee mit 8,52 an. Kronplatz sichert 
sich mit 8,30 bei den erstmaligen Besuchern
den Spitzenplatz, Zermatt mit 8,78 bei der 
Generation 50+.

Pistenpräparation: Gut präpariert – 
und schon gewonnen
Mit 46,5 % wird ein ähnlicher Wert wie 2014
(46,9 %) erreicht, was zeigt, wie wichtig 
Pistenqualität und Präparation den Schnee-
sportlern sind. Nur in Frankreich scheint 

dies mit einer Bewertung von 27,7 % nicht 
ganz so hoch im Kurs zu sein. Ganz anders 
sieht es in Italien mit 57,7 % aus, aber auch 
in Deutschland mit 53,2 % und in Österreich 
mit 49,4 %. Hier zählen Pistenqualität und 
Präparation zu den Top 3- Kriterien. Bei Ta-
gesgästen liegt der Wert mit 56,1 % auf Posi-
tion 2 und damit noch vor der Schneesicher-
heit.
Auch bei mittelmässigen Skifahrern ist die-
ser Wert mit 50,0 % über dem Durchschnitt. 
Verständlich ist auch, dass die Bedeutung 
einer gut präparierten Piste mit dem Alter 
an Wichtigkeit zunimmt: Die Generation 
50+ bewertet hier mit 55,4 %. Die Zufrieden-
heit wird mit durchschnittlich 7,90 bewer-

tet und ist im Vergleich zu 2014 (7,84) gering 
gestiegen. Auch hier erreichen die italieni-
schen Skigebiete mit 8,27 den Höchstwert, 
gefolgt von den Schweizer Skigebieten mit 
8,17. Schweizer Skifahrer sind mit 8,27 gene-
rell am zufriedensten. Kritischer sind hier 
Tagesgäste mit 7,62 und erstmalige Besucher 
mit 7,49. Die zufriedensten Kunden hin-
sichtlich der Pistenqualität scheint es, wie 
bereits 2014, mit 8,80 wiederum in Zermatt 
zu geben. Livigno erreicht gleich bei meh-
reren Gästegruppen den jeweiligen Höchst-
wert: Bei Tagesgästen mit 9,17, erstmaligen 
Besuchern mit 8,71 und Könnern/Profi s mit 
einem Wert von 8,86. Bei Familien/Kindern 
punktet Obereggen mit 8,89.

«Best Ski Resort» – Die Studie

«Best Ski Resort» ist die grösste unabhängige Kundenzufriedenheitsstudie im Alpenraum, 
die im Zwei-Jahres-Rhythmus von der Mountain Management Consulting durchgeführt wird. 
In der Wintersaison 2015/16 wurden 48 788 Wintersportler/Skifahrer und Snowboarder in 54 
Top-Skigebieten in Österreich, Deutschland, Italien, Frankreich und der Schweiz hinsichtlich 
ihrer Zufriedenheit und Prioritäten befragt. Die Befragten haben folgende 23 Kategorien 
bewertet: Skigebietsgrösse/Pistenangebot, Schneesicherheit, Pistenpräparation/Pistenqualität, 
Unterkunft/Hotel, Beförderungskomfort, Freundlichkeit/Herzlichkeit, Sicherheit auf den Pisten, 
Après-Ski, Naturerlebnis, Spass & Unterhaltung, Gastronomisches, Angebot am Berg, Ambiente, 
Gemütlichkeit, Ruhe und Erholung, Fun- & Snowboardpark, Kinder-/Familienangebot am 
Berg, Wellness, Skischule, Rent- & Servicebereich, Authentizität, Exklusivität, Preis-Leistungs-
Verhältnis, Erstbesucher.

Saas-Fee belegt in der Gesamtwertung den 5. Platz und ist damit schweizweit auf dem zwei-
ten Rang hinter Zermatt (Platz 1). Auf dem 2. Gesamtplatz befi ndet sich Livigno (I), auf Platz 3 
Serfaus-Fiss-Ladis (A) und auf dem 4. Platz Kronplatz (I). In der Einzelkategorie Schneesicherheit 
wurde Saas-Fee auf den 1. Rang gewählt.

Top-Noten für die Saaser Pisten: Hier fühlen sich die über 48 000 befragten Wintersportler am sichersten.

Dienstleistungen

EISPAVILLON SAAS-FEE
DAS TOR ZUM INNERN DES FEE-GLETSCHERS

SAAS-FEE | SAAS-GRUND | SAAS-ALMAGELL | SAAS-BALEN

B E K A N N T M A C H U N G

INFORMATIONEN UNTER:WWW.SAAS-FEE.CH/EISPAVILLON

INFORMATIONEN UNTER:

Der Eispavillon wurde im Frühjahr 2016 komplett neu inszeniert. 

Nun wird die Geschichte aus 2000 Jahre altem Eis neu geschrieben. 

Mystik, Märchen und Sagen. Der Eispavillon in Saas-Fee bietet neue 

Einblicke in die faszinierende Welt des Eises und lädt zum Staunen 

und Träumen ein. 

-
EisPavillon

EINFACHE UND SCHNELLE
ONLINE-BESTELLUNG
24 STUNDEN
7 TAGE DIE WOCHE.

EINFACHE UND SCHNELLE
ONLINE-BESTELLUNG
24 STUNDEN
7 TAGE DIE WOCHE.

NEU:
ONLINESHOP

WWW.PLOTTVAL.CH
by valmedia

IHR OBERWALLISER PARTNER FÜR 
POSTER, LEINWANDBILDER 

UND VIELES MEHR.

  Vallesia Apotheke
Joachim Riesterer

Obere Dorfstrasse 25 . 3906 Saas-Fee . Tel. 027 957 26 18

www.vallesia-apotheke.ch . vallesia.apotheke@saas-fee.ch

www.miis-atelier.ch

Schönheit Beauté
Bellezza Beauty

Kunst Art
Arte Art

Gesundheit Santé
Salute Health

PILGERREISE MEDJUGORJE  
22. - 29.05.2017 
MIT PFARRER AMADÉ BRIGGER 
Grösster Beichtstuhl der Welt - 
Tausende Pilger finden ihren inneren 
Frieden  
Sie sind rundum versorgt: 

▪ Von der Haustür zur Hoteltür 

▪ Pfarrer & Reiseleitung für Sie 

▪ Ausflug Mostar inklusive  

600 Jahre Bruder Klaus 
30.09.2017 
MIT PFARRER AMADÉ BRIGGER  
UND PFARRER KONRAD RIEDER 
Die zahlreichen Dankestafeln in  
Flueli-Ranft zeugen vom Wirken  
unseres Landesheiligen   

Mit neuen Ideen für Sie: 
Der Katalog „Gruppenausflüge 2017“: 
mitrei(s)sende Tagesausflüge für jeden 
Anlass …  

Tel.: +41 (0)27 957 17 57 
www.paulireisen.ch 

RUNDUM VERSORGT!  

Schnuppertouren, Halbtages- oder
Tagestouren sind auch individuell nach 
Absprache möglich (Basispreis 4 Pers.).

Anmeldungen jeweils bis am Vorabend 
um 18.00 Uhr Natel 079 730 16 18 oder
im Haus der Geschenke, Saas-Fee

☛

Jeden  Mo und Do 13.00–14.30 h Schnuppertour
  Fr. 25.– pro Person

Jeden Di und Fr  10.00–13.00 h Halbtagestour
  Fr. 45.– pro Person

Jeden Mittwoch  10.00–14.00 h Anspruchsvolle
  Schneeschuhtour
  Fr. 60.– pro Person

 
 18.00–20.30 h   Abendtour 
  mit Stirnlampe
  Fr. 45.– pro Person

Schneeschuhwanderungen
in Saas-Fee und Umgebung Winter 2012

mit Wanderleiter André Zurbriggen

Ferienregion Saas   
Natel +41 (0)79 693 00 00

Transfer zu Bahnhöfen 
und Flughäfen

Saas-Fee – Hannig Saas-Almagell – Furggstalden

Ferienregion Saas            Natel +41 (0)79 693 00 00

Trottiplausch

Ferienregion Saas   
Natel +41 079 693 00 00

Transfer zu Bahnhöfen 
              und Flughäfen

Den Lebensabschnitt würdig gestalten.
Bestattungsinstitut · Bestatter mit eidg. Fachausweis

Alte Landstrasse 64 · CH-3900 Brig-Gamsen
Tel. +41 (0)27 923 99 88 · Fax +41 (0)27 924 35 69

info@zurbestattung.ch · www.zurbestattung.ch
Postfach 507 · CH-3904 Naters

Gemütliche Ferienwohnungen in Saas-Fee für 2 bis max. 5 Personen zu vermieten.

l	 Zartes Fleisch und feine Wurstwaren
l	 Frischer Fisch: jeden Donnerstag und Freitag 
l	 Unsere Poulets sind die Besten weit und breit!
l	 Unser Bestseller: Lasagne hausgemacht
l	 Saaser Perlen: Kennen Sie noch nicht? Mmh… 
l	 Neu! Exklusiv bei uns: 
 Schaffelle aus Schweizer Produktion

Keine Heimreise ohne
 eine Walliser Spezialität!

 Trockenfleisch – Rohschinken		– Rohess-Speck
 Saaser Hauswurst – Walliser Knoblauchwurst

Osi und Doris Egger-Huber 
Bielmattstr. 26, 3906 Saas-Fee
Tel. +41 (0)27 957 26 52
city-metzgerei@bluewin.ch
www.cityhaus.ch 
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Aktuell Aktuell

Kino-Perlen inmitten Saas   er Viertausender
4. Saas-Fee Filmfest vom 28. März bis 2. April 2017

Programm

MARIE ET LES NAUFRAGÉS 
Sébastien Betbeder, F 2016, 104 Minuten 
Französisch mit englischen Untertiteln
Die undefi nierbare Marie wird für Antoine und 
Simeon zur Obsession. Zum Showdown folgen 
sie ihr auf eine kleine Insel in der Bretagne. Eine 
wundervoll mäandernde Geschichte von verlore-
nen Seelen.

UN BACIO
Ivan Cotroneo, I 2016, 96 Minuten 
Italienisch mit englischen Untertiteln 
Drei Aussenseiter verbünden sich und tau-
chen in fantastische Welten. Herzzerreissende 
Tragikomödie über das Glück des Andersseins 
und die heilsame Kraft der Freundschaft.

STILLE RESERVEN
Valentin Hitz, A/D/CH, 2016, 96 Minuten 
Deutsch mit englischen Untertiteln
Wien als faszinierende Alptraumwelt der nicht 
so fernen Zukunft. Der kaltblütige Versiche-
rungsagent Baumann verfällt der Widerstands-
kämpferin Sokulowa, die er bespitzeln soll …

DIE EINSIEDLER 
Ronny Trocker, D/A 2016, 110 Minuten
Deutsch mit englischen Untertiteln
Albert ist hin- und hergerissen zwischen dem 
entlegenen Bergbauernhof, aus dem er stammt 
und seinem neuen Leben in Tal. Ein Debütfi lm 
von seltener stilistischer Klarheit, der faszinie-
rende visuelle Räume öffnet.

VOIR DU PAYS 
Delphine und Muriel Coulin, F 2016, 102 Minuten
Französisch mit englischen Untertiteln
Nach einem Afghanistan-Einsatz gehen die 
jungen Soldatinnen Aurore und Marine auf 
«Dekompressions-Urlaub» mit ihrer Einheit …

Der Film spielt meisterlich mit Aggressionen, 
die direkt unter der Oberfl äche liegen.

VELOCE COME IL VENTO 
Matteo Rovere, I 2016, 119 Minuten 
Italienisch mit englischen Untertiteln
Rennfahrerin Giulia tut sich mit ihrem genia-
len und drogensüchtigen Bruder Loris zusam-
men, um mit dem nächsten Preigeld ihr Eltern-
haus zurückzukaufen ... Adrenalingeladenes Ge-
schwister-Drama mit atemberaubenden Fahr-
aufnahmen und einem unglaublichen Stefano 
Accorsi als Loris.

MAMAN A TORT
Marc Fitoussi, F/B 2016, 110 Minuten
Französisch mit englischen Untertiteln
Bei einem Praktikum in der Versicherungsge-
sellschaft, in der ihre Mutter arbeitet, entdeckt 
Anouk ein Netz aus betrügerischen Machen-
schaften ...

PIUMA 
Roan Johnson, I 2016, 98 Minuten
Italienisch mit englischen Untertiteln
Cate und Ferro sind achtzehn und schwanger. 
Eine stürmische, ständig überraschende neun-
monatige Reise mit wilden Versuchungen be-
ginnt …  Man liebt dieses Kind, ohne es auch nur 
einmal gesehen zu haben! 

MISÉRICORDE 
Fulvio Bernasconi, CH/CAN/MC/F 2016, 90 Minu-
ten, Französisch mit englischen Untertiteln
Der Schweizer Thomas verfolgt einen schwarzen 
Truck in den Norden von Kanada, dessen Fahrer 
den Indianerjungen Mukki überfahren haben 
soll … Ein meisterlich inszenierter, gespielter 
und fotografi erter Road-Thriller mit einer sehr 
freien Version von Schuld und Sühne.

Die neun Wettbewerbsfi lme im Überblick
Filmische Innovationen und traumhafte Begeg-
nungsstätte für Filmfans: Vom 28. März bis 2. April 
2017 fi ndet im Gletscherdorf zum 4. Mal das Saas-Fee 
Filmfest statt. Getreu dem bewährten Programmkon-
zept zeigen die beiden Festivalleiter Stefan Fichtner 
und Gabriel Zurbriggen Spiel- und Dokumentarfi lme 
aus der Schweiz sowie den vier Nachbarländern 
Österreich, Deutschland, Frankreich und Italien. 
Während des Festivals wird wiederum das tradi-
tionsreiche Cinema Rex im Dorfzentrum belebt. 

«Spotlight Wallis» als Warm-up-Event  
«Spotlight Wallis» heisst die neue Programmreihe, 
mit dem der Gastgeberkanton Wallis beim Warm-
up-Event bereits am 27. März 2017 vertreten ist. 
«Wir möchten damit dem vielfältigen Filmschaf-
fen vor Ort eine Plattform des Austausches und 
perspektivisch auch der Vermarktung bieten. Die 
Bandbreite reicht von Spielfi lmen über Dokumen-
tar- und Animationsfi lmen bis hin zu Lesungen 
aus Drehbüchern», halten die beiden Festivalleiter 
Gabriel Zurbriggen und Stefan Fichtner fest. Exklu-
sive Einblicke in sein aktuelles Schaffen gewährt 
der Walliser Schriftsteller, Historiker und Dreh-
buchautor Wilfried Meichtry:  In Lesung und Film-
ausschnitten präsentiert er einen Vorgeschmack 
auf seinen für den Herbst 2017 vorgesehenen Kino-
fi lm «Katharina und Freddy» mit Sabine Timoteo
als Katharina. Weitere Programmpunkte sind 
Martin Luchsingers und Sean Fees «Fruition –  the 
life and dreams of Nicolas Müller» über den Schwei-
zer Snowboard-Guru und Umweltschützer sowie der 
Oscar nominierte Film «Mein Leben als Zucchini» 
des Wallisers Claude Barras. Als weiterer Kinder-
fi lm ist das ebenfalls Oscar nominierte Werk 
«Die rote Schildkröte» von Michael Dudok de Wit zu 
sehen. 

Neun Wettbewerbs-Filme 
Im Mittelpunkt des Festivals steht jedoch 
nach wie vor der Fünf-Länder-Wettbewerb mit 
Filmen aus der Schweiz sowie den Nachbar-
ländern, in denen die Sprachen der Schweiz 
gesprochen werden. «Wir werden dieses Mal 
von einem herausragenden Filmjahrgang 
verwöhnt», betont Stefan Fichtner. Neun 
Wettbewerbsfi lme buhlen um die «Kristall-
Lärche», womit der beste Film ausgezeichnet 
wird. Ausserdem vergeben werden der Preis 
der Filmkritik und der Publikumspreis. Aus 
Schweizer Sicht sticht «Miséricorde» von 
Fulvio Bernasconi hervor. Der hypnotische 
Thriller mit sehr weitreichender Denke ist 
für den Schweizer Filmpreis in der Kategorie 
«Beste Kamera» nominiert. Am Saas-Fee Film-
fest steigt er als letzter Beitrag am Freitag um 
22.30 Uhr ins Rennen. Bernascones meister-
haft inszeniertes, gespieltes und fotografi er-
tes Road-Movie erzählt eine sehr freigiebige, 
heilsame Version von Schuld und Sühne, 
in der es einen natürlichen Magnetismus 
zwischen diesen beiden Polen zu geben 
scheint. Die Utopie ist umso wirksamer, als 
sie sich im Film in direkter Parallele zur 
konventionellen Strafverfolgung befi ndet. 

Herrliche Austria-Komödie 
als Eröffnungsfi lm
Ausser Konkurrenz läuft «Wilde Maus», der 
diesjährige Eröffnungsfi lm des Filmfesti-
vals. Die herrlich schwarze Komödie aus
Österreich, die dieses Jahr im Wettbewerb 
der Berlinale lief, ist Josef Haders Regie-
debüt. Im Zentrum dieses Spielfi lms steht 
Star-Musikkritiker Georg, der seiner Frau 

verheimlicht, dass ihm gekündigt wurde 
und sich an seinem Ex-Chef rächt. Josef Ha-
ders auf den Punkt inszeniertes und gespiel-
tes Werk glückt die hohe Kunst der Komödie. 
Zwischen Gesichtsverlust, Ergusszwang und 
Selbstsabotage kommen die grossen Themen 
des Lebens zum Klingen.

Internationale Jury
Die Wettbewerbsjury setzt sich zusammen 
aus der deutschen Schauspielerin Franziska 
Petri sowie den Regisseuren Götz Spielmann 
(A) und Micha Lewinsky (CH). In der Kritiker-
jury sitzen Neil Young (UK), Jan Schulz-Ojala 
(D) und Pascaline Sordet (CH). Die Fernseh-
journalistin Madeleine Hirsiger moderiert 
das Kamingespräch mit dem Leiter Sektion 
Film im Bundesamt für Kultur Ivo Kummer,  
dem Jurymitglied Mischa Lewinsky sowie 
dem letztjährigen SFFF-Gewinner Tobias 
Nölle. Jurymitglied Götz Spielmann gibt im 
Anschluss an seinen aktuellen Film «Okto-
ber November» die Dramaturgie-Masterclass 
«Struktur des Erzählens».

Tickets

Vorverkauf bei Saas-Fee/Saastal Tourismus
• Einzelticket: Fr. 15.– 
 ermässigtes Ticket (Schüler, Studenten,
 Senioren, Arbeitslose): Fr. 12.50.– 
• 3er-Ticket: Fr. 35.– (Einheitsticket ohne
 Ermässigung. Gilt nicht für Eröffnung und
 Preisverleihung)
• Festivalpass: Fr. 140.–, ermässigter Pass: Fr. 130.–
• Young SFFF: Kinder: Fr. 5.–, Erwachsene: Fr. 10.–
•  Masterclass-Dramaturgie mit Götz Spielmann:
 Fr. 30.– (Nur Film «Oktober November»: Fr 15.–)

☛ Weitere Infos unter www.sfff.ch

Packender Wettbewerbsbeitrag aus der Schweiz: «Miséricorde» von Fulvio Bernasconi. Der hypnotische Schuld- und Sühne-
Thriller spielt im Norden Kanadas.

Das Bild trügt: Der diesjährige Eröffnungsfi lm, die schräge 
Komödie «Wilde Maus», ist ein echter Publikumsfi lm, der 
einen auch zum Lachen bringt. Wettbewerbsbeitrag aus Frankreich: «Marie et les naufragés», eine alternative Dreiecksgeschichte zwischen Fiktion und Literatur,

SFFF-Preview im Kino Capitol Brig 

Sonntag, 26. März 2017
20.30 Uhr: 4. SFFF-Wettbewerbsbeitrag
  MISÉRICORDE

Cinéma Rex in Saas-Fee

Montag, 27. März 2017
Spotlight Wallis – Warm-up-Event
14.30 Uhr: MEIN LEBEN ALS ZUCCHINI
17.00 Uhr:  Film-Lesung Wilfried Meichtry mit
  Filmpreview KATHARINA UND FREDDY
  mit Apéro
21.00 Uhr: FRUITION 
  After-Party im Popcorn

Dienstag, 28. März 2017
19.00 Uhr: Eröffnungsfi lm: WILDE MAUS 
  von Josef Hader

Mittwoch, 29. März 2017
Wettbewerbsfi lme
17.00 Uhr: MARIE ET LES NAUFRAGES (F) 
19.30 Uhr: UN BACIO (I)
22.30 Uhr: STILLE RESERVEN (A, CH, D)

Donnerstag, 30. März 2017
Jury-Matinée mit Jury-Mitglied Franziska Petry
10.00 Uhr: IZMENA – BETRAYAL 
14.30 Uhr: Young SFFF (Filme für Kinder) 
  DIE ROTE SCHILDKRÖTE

Wettbewerbsfi lme
17.00 Uhr: DIE EINSIEDLER (D, A) 
19.30 Uhr: VOIR DU PAYS (F) 
22.30 Uhr: VELOCE COME IL VENTO (I)

Freitag, 31. März 2017
Jury-Matinée mit Jury-Mitglied Götz Spielmann
Masterclass-Dramaturgie Fragen und Antworten 
«Die Struktur der Erzählung»
10.00 Uhr: OKTOBER NOVEMBER

14.30 Uhr: Young SFFF (Filme für Kinder) 
  MEIN LEBEN ALS ZUCCHINI

Wettbewerbsfi lme
17.00 Uhr: MAMAN A TORT (F/B)
19.30 Uhr: PIUMA (I)
22.30 Uhr: MISÉRICORDE (CH, C)

Samstag, 1. April 2017
Jury-Matinée mit Jury-Mitglied Micha Lewinsky
10.00 Uhr: NICHTS PASSIERT 
14.30 Uhr: Tomorrow Docs: ANDERMATT – 
  GLOBAL VILLAGE
17.30 Uhr: Kamingespräch «Perspektiven des
  Schweizer Kinos» mit Ivo Kummer, 
  Leiter Sektion Film im Bundesamt für
  Kultur, Micha Lewinsky, 4. SFFF-Jury-
  mitglied und Tobias Nölle, 3. SFFF-Preis-
  träger. Moderiert von Madeleine Hirsiger

19.30 Uhr: Preisverleihung und Vorführung
  des Hauptpreis-Siegerfi lms
  mit Apéro

Sonntag, 2. April 2017
17.00 Uhr: Vorführung des Siegerfi lms 2
19.30 Uhr: Vorführung des Siegerfi lms 3
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Tel.   027 957 12 03  www.smzo.ch
Mobil  079 221 15 50  info.saas@smz-vs.ch    GESUNDHEITSECKE

Wenn der Himmel wolkenlos und blau ist, steigt unsere Laune, aber auch die Gefahr für 
Haut und Augen. Die Frühlingssonne wird häufi g unterschätzt. Da die Haut nach den 
Wintermonaten wenig pigmentiert und nicht an intensive Sonnenstrahlen gewöhnt ist, 
ist das Risiko eines Sonnenbrands im Frühling besonders hoch. 

Nur mit Sonnenschutz Skifahren
Sonnenschutz beim Skifahren ist genauso wichtig wie beim Sonnenbaden am Strand. 
Die UV-Strahlen sind in der Höhe noch deutlich gefährlicher und können sogar die 
Netzhaut an den Augen schädigen. Mitverantwortlich ist hier auch der Schnee, denn 
dieser refl ektiert die Sonnenstrahlen und intensiviert sie dadurch zusätzlich. 

Die wichtigsten Begleiter beim Aufenthalt im Freien sind:  Sonnencreme mit hohem 
Lichtschutzfaktor, Lippenstift mit Lichtschutzfaktor und Skibrille mit UV-Schutz. 

Ganz verkannt wird von den meisten Menschen die Gefahr während eines bewölkten 
Himmels an einem Sonnenbrand zu erkranken. Viele packen dann ihre Sonnencreme 
gar nicht erst aus. Ein Fehler, denn  UVA- und UVB-Strahlen treten trotzdem durch die 
Wolkendecke. 

Frühlingssonne mit Vorsicht geniessen

Nachwuchs
Gemeinde Saas-Fee

Über die Geburt ihres Sohnes
Enea Pierrot Zurbriggen am 
1. März 2017 freuen sich seine 
Eltern Sabrina Zurbriggen und 
Yohan Brunon Zurbriggen. 

Gemeinde Saas-Fee

65 Jahre
 Silvia Burgener

9. April 1952

70 Jahre
Günther Schaden-Flury

8. April 1947

Martha Bumann-Bumann
19. April 1947

Lia Burgener
25. April 1947

80 Jahre
Ernest Smeets
2. April 1937

 
93 Jahre

Dietrich Jörchel
10. April 1924

Wir gratulieren
Gemeinde Saas-Almagell

65 Jahre
 Rosmarie Zurbriggen-

Anthamatten
4. April 1952

Gemeinde Saas-Balen

65 Jahre
Norbert Kalbermatten

12. April 1952

Walter Bleiker
22. April 1952

70 Jahre
Paul Burgener
23. April 1947 

Ju
bila

re

April

Gemeinde Saas-Grund

65 Jahre
Philomena Zurbriggen-

Anthamatten
27. April 1952

75 Jahre
Gustav Zurbriggen

23. April 1942

85 Jahre
Josefa Zurbriggen

17. April 1932

93 Jahre
Albinus Bumann

18. April 1924

97 Jahre
Maria Burgener
24. April 1920

Sonnenbrand muss nicht sein!

☛ Tipp

30 Minuten vor dem Skifahren Gesicht und Lippen 
eincremen und danach alle zwei Stunden eine neue 
Schicht auftragen.

Diese Saaser Spezialitäten werden nach altem Hausrezept aus besonders 
ausgewählten Fleischsorten erster Qualität und mit erlesenen Gewürzen 
von Hand gemacht und an unserer Saaser Bergluft getrocknet.

Original Saaser Spezialitäten seit 1946
• Saaser-Hauswurst
• Knoblauchwurst
• Goronwurst
• Wildwurst
• Nusswurst
• Heidawurst
• Eringerwurst

• Pöstlerwurst
• Saaser-Bierwurst
• Gletscherwurst
• Lammwurst
• Saasini und Teufelchen
• Saaser Wurstpralinen
• Saaser z‘Vieri

Original Saaser Spezialitäten seit 1946

• Saasini und Teufelchen
• Saaser Wurstpralinen• Saaser Wurstpralinen

Saas-Fee

Hausgemachte Walliserspezialitäten

DRY AGED
KNOCHENGEREIFT

Exklusiv bei uns erhältlich

Wer puren Genuss schenken möchte, 
entscheidet sich am besten für einen  
Geschenkkorb von der Dorf-Metzg mit 
erlesenen Saaser Spezialitäten.

Geschenkkörbe

Hausgemachte Walliserspezialitäten

7070Jahre
1946–2016

Steakhouse Saas

Es freut sich auf  Ihren Besuch
Familie Ruth & Bruno Zenklusen

Stadelweg 23, CH-3906 Saas-Fee
Tel. +41 27 530 10 47

info@steakhouse-saas.ch
www.steakhouse-saas.ch

Das Steakhouse befindet  sich unterhalb der Post

Einzigartig 
Das erste Beefhouse in Saas-Fee mit einem 

800 Grad Montague Steakhouse Grill.
Unser Dry Aged Beef  (am Knochen gereift) 

ist von Eringerkühen aus der Region.

Wir beziehen unser Fleisch vom Metzger nebenan

Dienstleistungen



14 15
24. März – 7. April 201724. März – 7. April 2017
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Ein Interview mit der Stille
Nach Reinhold Stecher

Ich: Frau Stille – ich bin etwas verlegen, 
wenn ich an Ihrer Pforte läute. Ein Inter-
view muss Ihnen irgendwie unangenehm 
sein. Ihre Sprache ist mehr das Schweigen 
als das Reden. 
Stille: Bitte, kommen Sie in mein Haus. Ich 
wohne etwas abgelegen. Wir müssen ein 
Stück zu Fuss gehen. Bei mir kann man 
nicht einfach vorfahren und durch die Ein-
gangstüre stürmen …
Ich: Wenn ich mich so umschaue: Sie woh-
nen sehr schön! Diese blühenden Wiesen 
und die hohen Bäume – und dann hier 
der Ausblick! Unfassbar! Ist das der einzige 
Zugang zu Ihrem Wohnsitz?
Stille: Nein. Sie haben bei der Pforte «Natur» 
geläutet. Sie ist der Eingang für viele. Man-
che kommen zu mir übers Meer, wandern 
über weite Strände oder rasten auf einem 
einsamen Felsgrat. Für andere genügt eine 
Parkbank. Und manche fi nden mich, wenn 
sie sich über eine Blume beugen.
Ich: Ich erinnere mich sehr wohl, dass ich 
Ihnen auch schon auf diesem Weg durch die 
Schöpfung begegnet bin. Aber wissen Sie, 
ich glaube, dass heute viele Menschen von 
der Natur weit weg sind. Gibt es also noch 
andere Zugänge zu Ihrem Wohnsitz?
Stille: Sicher. Ein Zugang ist über die Räu-
me. Nicht nur die Weite des Weltraums, 
ich meine auch Räume, die von Menschen 
gebaut wurden: Hohe Gewölbe, Sonnen-
strahlen in Glasfenstern, alte Stuben und 
moderne Architekturen, die mit Licht spie-
len …
Ich: Mir fallen dazu unser Kirchen und 
Kapellen ein. Das sind doch Reduits, in die 
der Lärm nicht dringt …
Stille: Zu meinem Wohnsitz könnte man 
auch von einer anderen Seite herkommen. 
Ich meine das Tor der Musik. Es gibt viele 
Formen der Musik, die irgendwie sanft in 
das Schweigen geleiten.
Ich: Da wir bei der Ruhe des Herzens und 
der Stille sind – haben Sie etwas mit dem 
Frieden zu tun?
Stille: Ich glaube schon! Schon im Althoch-
deutschen heisst «still»: «ruhig gestellt», 
geborgen sein. Darum spricht man ja auch 
vom  «Stillen» des Kindes. Anderseits hat 
Lärm etwas mit «Alarm» zu tun. Und das 
italienische «allarme» heisst eigentlich «zu 
den Waffen». «Stille» birgt also den Gedan-

Wo fi ndet man Stille? In der Natur (wie hier bei Zermeiggern) und einfach überall, wo sich der Mensch geborgen fühlt.

☛  Die Gottesdienstordnung der römisch-katholischen und evangelisch-reformierten Kirche fi nden Sie auf der Seite 19.

ken an Ruhe und Frieden, «Lärm» bedeutet 
von Anfang an Aggression.
Ich: Gibt es auch einen Zugang zu Ihnen, der 
nicht durch die Welt des Schönen kommt?
Stille: Ja. Es gibt auch Anstiege zu meinem 
Wohnsitz durch die Schluchten des Lebens. 
Und damit wir uns recht verstehen – nicht 
jedes Schweigen ist die Stille, für die ich 
spreche. Es gibt in menschlichen Beziehun-
gen ein Verstummen, das die Fenster der 
Seele schliesst, auch die zum anderen hin.
Ich: Das stimmt. Ich erlebe Sie, wenn ich 
heute durch das Schweigen eines Friedhofs 
von Grab zu Grab gehe. Zunächst ist alles 
bestürzende Vergänglichkeit – aber dann 
spüre ich, wie Sie auf einmal mit mir von 
Erinnerung zu Erinnerung gehen. Aber ich 
muss Ihnen sagen – wenn nicht der Glaube 
mit Ihnen geht, sind Friedhöfe nicht still, 
sondern verstummtes Leben.
Stille: Der Glaube und ich – wir treffen uns 
oft. Als Stille möchte ich das Gehör für die 
leisen Dinge schärfen, die hinter dem sicht-
baren Vordergrund liegen …
Wir sind jetzt in meinem Haus. Wundern 
Sie sich nicht, dass wir zunächst durch eine 

Gemäldegalerie gehen und durch meine 
Bibliothek.
Ich: Und das grosse Buch, das da aufgeschla-
gen ist?
Stille: Die Heilige Schrift. Und die Stelle, die 
da ständig aufgeschlagen bleibt, ist aus dem 
Buch der Weisheit: «Als tiefes Schweigen das 
All umfi ng und die Nacht in der Mitte hielt 
ihre Bahn, da schwang sich Dein allmächti-
ges Wort vom Himmel auf die Erde …» (18,14)
Diese letzte Tür führt in den Innenhof, der 
die Mitte meines Hauses bildet. Ich  muss 
Ihnen sagen, dass an dieser Tür das Inter-
view zu Ende ist. Denn «nur das Schweigen 
kann in das Schweigen einführen …» (Rabbi 
Mendel). Im Innenhof ist ein Teich, der das 
stürzende Licht von oben einfängt. Es kann 
sein, dass Sie etwas warten müssen. Aber 
ohne Stille kann der Mensch kein grosses, 
geheimnisvolles Gottesbild haben. Darf ich 
Ihnen die Tür aufmachen?
Ich: Ja, bitte – und danke Ihnen für das 
Gespräch.

Konrad Rieder
Pfarrer Saas-Fee/Saas-Almagell

Dienstleistungen

Ein Marmorkiesboden für Ihre nachhaltige Terrassen- oder Balkonsanierungen

Der Winter mit seinen kalten Temperaturen hat auf vielen Terrassen seine Schäden  
hinterlassen. So mancher Balkonboden wird unter der strengen Witterung gelitten  
haben. Bei vielen Bodenbelägen entstehen Schäden durch eindringende  
Feuchtigkeit oder Frostdruck - Holzläden verfärben und können reissen, Plättli lösen sich und  
Pflastersteine beginnen zu wackeln.

Wer sich die immer wiederkehrende Sanierung von Terrasse oder Balkon ersparen  
möchte, sollte über Alternativen wie einen Naturkiesboden nachdenken. Dabei handelt 
es sich um natürliche Materialien wie Marmor-, Lava- oder Naturkies, die mit einem  
speziellen Harz als homogene, fugenlose Fläche auf einer Entkopplungs- und  
Drainagematte verlegt werden. Durch die Offenporigkeit des Natursteinbelags gelangt 
das Regenwasser direkt in die Drainageschicht, welche das Wasser über die abgedichtete 
Unterlage gezielt abfliessen lässt und so keine Schäden an Belag und Gebäude zulässt.      

Gerade im Aussenbereich macht ein Naturkiesboden eine gute Figur. Starke Temperatur-
schwankungen zwischen Winter und Sommer verträgt dieser ebenso gut wie die starke 
UV-Bestrahlung. Wenn die Beläge fachmännisch verlegt werden, gelten sie als praktisch 
unverwüstlich - selbst nach Jahren sind  keine Risse oder Abnützungen festzustellen.

Geeignet auch für den Innenbereich

Unser Naturkiesboden ist auch als Bodenbelag für innen geeignet. Er kann auf fast jeden 
Untergrund aufgetragen werden und passt sich optimal der Umgebung an. Ansprechend 
und harmonisch auf die Einrichtung abgestimmt.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne. 

Wolfji 11, 3942 St. German
027 934 32 00, info@steinteppiche.ch

SAAS-FEE | SAAS-GRUND | SAAS-ALMAGELL | SAAS-BALEN

SITZBÄNKE FINDEN SIE ÜBERALL.
ABER NICHT ÜBERALL MIT IHRER PERSÖNLICHEN WIDMUNG.

Gestalten Sie eine Holzbank mit Ihrer persönlichen 

Widmung, denn was gibt es Entspannenderes, als sich auf 

seiner eigenen Sitzbank auszuruhen und die einmalige 

Saaser-Bergwelt zu geniessen?

Für weitere Informationen stehen wir unter +41 (0)27 958 18 58 oder animation@saas-fee.ch

gerne zu Ihrer Verfügung. Preis pro Bank ca. CHF 1‘500.–

B E K A N N T M A C H U N G

SITZBÄNKE FINDEN SIE ÜBERALL.

Adliswil | Brig | Brunnen | Ebikon | Egerkingen | Einsiedeln | Goldau | Interlaken | Sissach | Sursee | www.import-optik.swiss

Sicherheits-Aktion
Sicherer und komfortabler sehen.

Beim Kauf einer Sonnenbrille mit polarisierenden 
Korrekturgläsern, schenken wir Ihnen ein Brillenglas.

Gültig vom 20. März bis 20. September 2017

 
50%

Rabattauf polarisierendeKorrekturgläser

normale Gläser  polarisierende Gläser



16
24. März – 7. April 2017

Dienstleistungen 17
24. März - 07. April 2017

Magische Alpenwelt.
Tief verschneite Wälder, alles überragende 
Berge und kulinarische Genüsse. Dies und noch 
viel mehr entdecken Sie beim Berghüttenzauber. 
Den richtigen Weg während der kurzen Wande-
rung weist Ihnen das Licht der Fackel. Zurück im 
Dorf geniessen Sie ein Käsefondue im urchigen 
Restaurant.

Donnerstag
Mind. 6 Personen, Dauer ca. 3 Stunden
Anmeldung: Bis Mittwoch, 18.00 Uhr
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Tourismusbüro Saas-Fee

Preise
Erwachsene: CHF 40.-, mit Bürgerpass: CHF 35.-
Kinder: CHF 25.-, mit Bürgerpass: CHF 20.-
(Inkl. Fondue und ein Getränk)

Walliser BerghüttenzauberWalliser Berghüttenzauber

Anmeldung / Information

+41 (0)27 958 18 58 

i n f o @ s a a s - f e e . c h

w w w . s a a s - f e e . c h 

Dorfrundgänge

Das Saastal hautnah.
Lassen Sie sich von einheimischen Experten durch 
unsere authentischen Bergdörfer führen. 
Saas-Fee:
Montag 17.15 Uhr,
Saaser Museum, +41 (0)27 957 14 75
keine Anmeldung nötig
Preis: inkl. Apéro CHF 12.-, mit Bürgerpass CHF 8.-
Saas-Grund:
Montag 16.45 Uhr, 
Tourismusbüro Saas-Grund, +41 (0)27 958 18 55
Anmeldung bis 12.00 Uhr
Preis: inkl. Apéro CHF 12.-, mit Bürgerpass CHF 8.-
Saas-Almagell: 
Montag 16.30 Uhr, 
Tourismusbüro Saas-Almagell, +41 (0)27 958 18 88
Anmeldung bis 12.00 Uhr, mind. 4 Personen
Preis: CHF 6.-

Kultur

Über 160 Fotos und 1200 Gegenstände warten 
in 16 Ausstellungsräumen im Saaser Museum, 
neben der Kirche, auf Ihren Besuch. 

Dienstag - Sonntag, 10.00 - 11.30, 14.00 - 17.00 Uhr
Erwachsene CHF 5.-, mit Bürgerpass CHF 4.-
Kinder CHF 2.50, mit Bürgerpass CHF 2.-

Montag
Dorfrundgang Saas-Fee. 
17.15 Uhr, CHF 12.-, mit Bürgerpass CHF 8.-, inkl. Apéro

Mittwoch 
Führung durch das Museum. 
18.00 Uhr, CHF 5.-, mit Bürgerpass CHF 4.-, 
inkl. Eintritt ins Museum

Saaser Museum

Über 160 Fotos und 1200 Gegenstände warten 

+41 (0)27 957 14 75 
museum@3906.ch
+41 (0)27 957 14 75 

Saaser Museum

Sagenabend Saas-Grund
Für einen sagenhaft schönen Abend. 
Machen Sie es sich im urchigen Saaser-
stübli, dem ältesten Restaurant des Saas-
tales, gemütlich. Bei einem Glas Wein tau-
chen Sie ab in alte Zeiten und hören Walser 
Sagen vorgetragen und kommentiert vom 
Tourismuspfarrer Christoph Gysel.

Donnerstag
20.15 Uhr, CHF 12.-, mit Bürgerpass CHF 10.-, 
inklusive einem Glas Wein (mind. 4 Personen)

Anmeldung / Information+41 (0)27 958 18 55 i n f o @ s a a s - f e e . c hbis Donnerstag, 12.00 Uhr

Anmeldung / Information

Dienstleistungen

3924 St. Niklaus
Telefon 027 956 13 60
Mobile 079 213 66 68
walchmaschinen.ch

NEU: Blizzard CX1
Der erste beutellose Staubsauger von Miele

HEIZUNG
SANITÄR
BADSANIERUNG
SCHWIMMBAD
BEDACHUNG

Lauber IWISA AG
3906 Saas-Fee
Telefon 027 957 25 34
www.lauber-iwisa.ch

HIER KÖNNTE IHRE
WERBUNG STEHEN!
Informationen und Anzeigenannahmen:
elsbeth.burgener@saas-fee.ch oder +41 27 958 18 55 

SEASON END PARTY
APRÈS SKI PARADE

B E K A N N T M A C H U N G

SAAS-FEE | SAAS-GRUND | SAAS-ALMAGELL | SAAS-BALEN

Die Partymeile führt von der Ski-Hütte Burgener über 
die Black-Bull-Arena zum Hotel Bristol, Restaurant 
Zur Mühle über die Gletscherbrücke bis hin zum Hotel 
Mistral. www.saas-fee.ch/apres-ski-parade

22. APRIL 2017AB 12.00 UHR

22. APRIL 2017

DJ JR & FRIENDS

8 BARS, FOOD & DRINKS
DJ JR & FRIENDS
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Ein Spass für die ganze Familie.
Rodelspass für Gross und Klein auf der steilsten 
Rodelbahn der Alpen! In einer atemberaubenden 
Fahrt, mit bis zu 40km/h, sausen Sie zurück ins Tal. 
Öffnungszeiten
Mittwoch-Sonntag, 1300 - 1800 Uhr. 
Preise
Erwachsene CHF 6.50 / Kinder CHF 4.50
Während der Wintersaison werde keine Mehrfahrtenkarten verkauft.

Feeblitz Rodelbobbahn

+41 (0)27 957 31 11 

r o d e l @ f e e b l i t z . c h

w w w . f e e b l i t z . c h 
+41 (0)27 957 31 11 

Feeblitz Rodelbobbahn

rodelbobbahn

Öffnungszeiten
täglich ab 1100 Uhr
Spezialitäten: 
Raclette, Currybratwurst, 
Snacks, hauseigene 
Shots und vieles mehr. 

Gute Musik in gemütli-
chem Ambiente.

Sport

Sport Programm Winter - beleben Sie in 
unseren Kursen Körper und Geist. 
Dienstag
Aqua-Gym 50+ 900 - 950

Fatburner / Bauch Beine Po 1830 - 1920

(fi ndet nicht im Wasser statt)

Donnerstag
Fatburner / Bauch Beine Po 1830 - 1920

(fi ndet nicht im Wasser statt)

Aqua Fitness 2000 - 2050

Freitag
Pilates 1000 - 1050

(fi ndet nicht im Wasser statt)

Einzellektionen CHF 15.00, 10er Abonnement CHF 120.00
Saisonabonnement CHF 230.00

nach Absprache
Privatunterricht Schwimmen (1-2 Personen) à 50 Minuten 
1 Lektion CHF 80.00, 6 Lektionen CHF 440.00, 12 Lektionen CHF 840.00,
15 Lektionen CHF 1'040.00.

Alle Kurse exkl. Schwimmbadeintritt

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Hallenbad Aqua Allalin Saas-FeeHallenbad Aqua Allalin Saas-FeeHallenbad Aqua Allalin Saas-Fee
+41 (0)27 958 50 60 
i n f o @ a q u a - a l l a l i n . c h

w w w . a q u a - a l l a l i n . c h

Hallenbad Aqua Allalin Saas-FeeHallenbad Aqua Allalin Saas-Fee
+41 (0)27 958 50 60 

Langlaufen

26 km Loipen im Saastal!
w w w . s a a s - f e e . c h
+41 27 958 18 55

26 km Loipen im Saastal!

So macht Bewegung Spass! 
Bestens präparierte Loipen durch verschneite 
Lärchenwälder und entlang der zur Eis erstarrten 
Vispa. Langlauf im Saastal ist ein Naturerlebnis.

Eisstockschiessen
Eine der ältesten Sportarten überhaupt! Bei 
diesem Sport wird ein Eisstock zum Gleiten und 
somit möglichst nahe ans Ziel gebracht. 

Saas-Grund: Kunsteisbahn
Dienstag, 19.00 und 20.30 Uhr
Preis: CHF 9.- mit BP inkl. 1 Getränk
+41 (0)27 958 18 55
voraussichtlich bis 31.03.2017

Wir bieten ein vielfältiges Angebot für alle 
Alters- und Leistungsstufen.  
• Gruppenkurse für Kinder und Erwachsene 
• Privatunterricht Ski, Snowboard, Telemark
• Mittags- und Kinderbetreuung
• Swiss Snow Kids Village
• Swiss Snow League
• Skirennen mit Siegerehrung, inkl. Medaille

Besuchen Sie auch unsere Natureisbahn, 
Sportplatz Kalbermatten
• Eisbahn, Curling und Eisstockschiessen

Gerne bedienen wir Sie im Café Sportplatz 
(+41 (0)27 957 24 54) mit kalten und warmen 
Getränken sowie Snacks.

Schweizer Skischule Saas-Fee

+41 (0)27 957 23 48 
info@skischule-saas-fee.ch

www.skischule-saas-fee.ch
+41 (0)27 957 23 48 

Das Erlebnis für die ganze Familie.
Gleich neben der Anfängerpiste auf Furggstalden, 
oberhalb von Saas-Almagell, erwartet Kinder in 
Kian's Abenteuerland ein abwechslungsreiches 
Schneeparadies. Spannende Aktivitäten wie Snow-
tubing, Skidoo-Fahren, Kinderkarussell, Iglu Kino 
oder ein Indianer Tipi lassen Kinderherzen höher 
schlagen.

Preis Abenteuerland: Mit Skipass kostenlos
Preis Skidoo:  CHF 5.- (7 Runden)
Öffnungszeiten:  Täglich 09.00 - 16.00 Uhr
    (Skidoo 13.30 - 15.30 Uhr)

Kian's Abenteuerland

+41 (0)27 958 11 00 
bergbahnen@sa a s- fee .chwww.saas-fee.ch/kians-abenteuerland

+41 (0)27 958 11 00 

Weitere Informationen 
und Langlaufpässe 
erhalten Sie direkt bei 
den Tourismusbüros.

GottesdiensteGottesdienste

Römisch-katholische Kirche

Saas-Almagell
Samstag 17.30 Uhr, 
Sonntag 10.30 Uhr, 
Dienstag und Freitag 8.00 Uhr 
Saas-Balen 
Sonntag 10.30 Uhr, Dienstag 19.30
Uhr und Donnerstag 8.00 Uhr
Saas-Fee
Samstag 19.00 Uhr,
Sonntag und Feiertag 9.00 Uhr,
Donnerstag 8.00 Uhr,
1. Freitag im Monat 19.00 Uhr,
1. Sonntag im Monat 
(Messe in kroatischer Sprache) 14.00 Uhr
Saas-Grund 
Samstag 19.00 Uhr, Sonntag, 9.00 Uhr,
Mittwoch 9.00 Uhr, Freitag 8.00 Uhr, 
Dienstag, Donnerstag und Sonntag 10.30 Uhr 
(im Altersheim) 

Evangelisch-reformierte Kirche

Saas-Fee
Jeden Sonntag, 10.00 Uhr
Informationen: Evang. ref. Pfarramt Visp,
+41 (0)27 946 30 80

Foto-Postenlauf Saas-Fee.
Entdecken und lernen Sie Saas-Fee auf eine ganz
neue Art und Weise kennen. Sie müssen 20 Stel-
len fi nden, an welchen Fotos aufgenommen wur-
den und die jeweiligen Fragen beantworten.

Foto-Ralley Saastal.
Finden Sie die verschiedenen Standpunkte von 
Saas-Balen über Saas-Grund bis nach Saas-Al-
magell, an denen die Fotos aufgenommen wur-
den.

Täglich
Material und Informationen sind in den Tourismus-
büros Saas-Grund und Saas-Fee erhältlich. CHF 5.-.

Foto-Postenlauf / Foto-Ralley

+41 (0)27 958 18 58 

in fo@saa s- fee .ch

w w w.saa s- fee .ch 

+41 (0)27 958 18 58 

Foto-Postenlauf / Foto-Ralley

Wo die Kleinen ganz gross sind.
Kinderaugen, die fast so hell strahlen wie unsere 
weissen Berggipfel. Es gibt so viel zu entdecken 
im Saastal. Nicht ohne Grund trägt die Region seit 
Jahren das Gütesiegel "Family Destination". 

Verpassen dürft ihr auch unsere Kids Days nicht!
Mit Drachen Skifahren? Echte Tipis bestaunen?

Fast alles ist möglich, werfen Sie einen Blick auf 
unser Kinderprogramm unter:
www.saas-fee.ch/de/aktivitaeten/kinderprogramm

Kinderprogramm

Wo die Kleinen ganz gross sind.

+41 (0)27 958 18 58 i n f o @ s a a s - f e e . c h

+41 (0)27 958 18 58 

Kinderprogramm

KIDS DAYS

KIDS DAYS
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Weitere AktivitätenWeitere Aktivitäten

Wintersport
EISBAHN Saas-Grund: Kunsteisbahn Wichel, täglich von 10.00 - 22.00 Uhr, +41 (0)27 958 18 55

voraussichtlich bis 31.03.2017 geöffnet
GÄSTE SKI- UND SNOWBOARDRENNEN Saas-Fee: Donnerstag, 9.45 Uhr, Schweizer Skischule, +41 27 957 23 48

Saas-Grund: Donnerstag, 10.00 Uhr, Schweizer Schneesportschule, +41 79 689 67 55
Saas-Almagell: Donnerstag, 10.30 Uhr, Ski- und Snowboardschule, +41 27 957 24 06

LANGLAUF Informationen unter: +41 (0)27 958 18 55
NORDIC WALKING Saas-Fee: Auf Anfrage, ESKIMOS Sports GmbH,  +41 (0)27 957 49 04

Saas-Almagell: Montag 10.00 - 12.00 Uhr, Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01
SCHLITTELN Saas-Grund: Kreuzboden: täglich gemäss Öffnungszeiten der Bergbahnen, +41 (0)27 958 15 80

Saas-Almagelle: Furggstalden: Auf Anfrage, +41 (0)27 957 14 14
SCHNEESPORTSCHULEN Saas-Fee: ESKIMOS Sports, +41 (0)27 957 49 04

                 Optimum Snowsports, +41 (0)27 957 20 39
                 Schweizer Skischule Saas-Fee, +41 (0)27 957 23 48
                 Skischule Zenit, +41 (0)77 413 64 40
Saas-Grund: Schweizer Schneesportschule Saas-Grund, +41 (0)79 689 67 55
Saas-Almagell: Ski- und Snowboardschule Saas-Almagell, +41 (0)27 957 24 06

WINTERWANDERN Alle Informationen fi nden Sie unter: www.saas-fee.ch/wandern oder bei den Tourismusbüros

Abenteuer
FREERIDE Saas-Fee: Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64

                 Skischule Zenit, +41 (0)77 413 64 40
Saas-Grund: Active Dreams Bergführer Weissmies, +41 (0)79 328 63 64 / +41 (0)78 825 82 73 

EISKLETTERN Saas-Fee: Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64
Saas-Grund: Active Dreams Bergführer Weissmies, +41 (0)79 328 63 64 / +41 (0)78 825 82 73 

KLETTERSTEIG GORGE ALPINE Die einzigartie Schluchtdurchquerung von Saas-Fee nach Saas-Grund.
Saas-Fee: Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64
Saas-Grund: Active Dreams Bergführer Weissmies, +41 (0)79 328 63 64 / +41 (0)78 825 82 73 

SKITOUREN / BERGTOUREN Saas-Fee: Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64
Saas-Grund: Active Dreams Bergführer Weissmies, +41 (0)79 328 63 64 / +41 (0)78 825 82 73 

By Night
EISSTOCKSCHIESSEN BETREUT Saas-Grund: Kunsteisbahn Wichel, Dienstag 19.00 und 20.30 Uhr, täglich auf Anfrage, 

Anmeldung: +41 (0)27 958 18 55, voraussichtlich bis 31.03.2017 geöffnet
FACKELABFAHRT - Saas-Grund Donnerstag oder auf Anfrage, Active Dreams Bergführer Weissmies, +41(0)79 328 63 64, +41(0)78 825 82 73
WALLISER BERGHÜTTENZAUBER - Saas-Fee
Fackelwanderung mit anschliessendem Fondue.

Donnerstag oder auf Anfrage, Start 19.30 Uhr
Anmeldung: Tourismusbüro Saas-Fee, +41 27 958 18 58

Schneeschuhlaufen
SCHNEESCHUHTOUREN Saas-Fee: Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64

Saas-Grund: Active Dreams Bergführer Weissmies, +41 (0)79 328 63 64 / +41 (0)78 825 82 73 
Auf Anfrage spezielle Touren wie, Raclette-, Gletscher- oder Fonduetouren möglich

Wellness / Gesundheit
MASSAGE / KOSMETIK Saas-Fee: Aqua Allalin +41 (0)27 958 50 50, Asklepion +41 (0)27 957 67 67, Ferienart Resort & Spa 

+41 (0)27 958 19 00, Kosmetik-Institut Heidi +41 (0)79 750 58 77, Massage Marlies Zurbriggen 
+41 (0)79 629 06 42, Med. Massagepraxis "feel it" - Denise Gottsponer, +41 (0)79 599 44 61,
Schweizerhof Gourmet & Spa +41 (0)27 958 75 75, Hotel Metropol +41 (0)27 958 58 58, 
Hotel Saaserhof +41 (0)27 958 98 98, Boutique Hotel Beau-Site +41 (0)27 958 15 60, 
Physiotherapie Fee +41 (0)27 958 66 60 
Saas-Grund: Wellness & Fitness Center SaasWellFit +41 (0)27 957 47 56, 
Physiotherapie Saastal, Dalia Anthamatten +41 (0)27 957 50 20
Saas-Almagell: Kosmetik- und Massage-Institut LOTUS +41 (0)78 606 33 12, Wellness & Spa Pirmin 
Zurbriggen +41 (0)27 957 23 01, Massagepraxis Zurbriggen +41 (0)79 530 48 77

DAY SPA und WELLNESS Saas-Fee: wellnessHostel4000, +41 (0)27 958 50 50, Schweizerhof, +41 (0)27 958 75 75
Saas-Almagell: Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01

FUSSPFLEGE / PODOLOGIE Saas-Fee: Podologie Natascha Lomatter, Haus Nicoletta +41 (0)79 548 29 31 
Saas-Grund: Podologie, Santina Burgener, Haus Carina +41 (0)79 273 50 87 
Fusspfl ege, Annetraud Bregy, Haus Aurora +41 (0)79 628 17 88

Ausstellungen
BÄCKER MUSEUM - Saas-Fee Täglich 9.00 - 18.00 Uhr. Bäckerei Imseng, +41 (0)27 958 12 58
SAASER MUSEUM - Saas-Fee Dienstag - Sonntag 10.00 - 11.30 und 14.00 - 17.00 Uhr, +41 (0)27 957 14 75
AUSSTELLUNG "ALEXANDER BURGENER" - KÖNIG 
DER BERGFÜHRER" - Saas-Grund

Auf Anfrage. Tourismusbüro Saas-Grund, +41 (0)27 958 18 55

GALERIE MASTE 4 - Saas-Fee Öffnungszeiten auf Anfrage. Marjolein Bos, +41 (0)79 764 10 84
GALERIA BRILLANTE - Saas-Fee Donnerstag und Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr oder auf Anfrage. +41 (0)79 342 97 48
CASA BRILLANTE - Saas-Fee Auf Anfrage. Christa Zurbriggen, +41 (0)79 342 97 48
LANDWIRTSCHAFTLICHES MUSEUM 
Saas-Almagell

Auf Anfrage. Philipp Blumenthal, +41 27 957 13 57 / +41 76 416 13 57

MIIS ATELIER - Saas-Fee Auf Anfrage, Katrin Riesterer-Imboden, +41 078 639 86 59

Indoor und betreute Sportangebote
AQUA GYM - Saas-Almagell Täglich 8.00 - 8.30 Uhr. Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01
WEINDEGUSTATION - Saas-Fee Dienstag, 17.00 Uhr (mind. 8 Personen) Anmeldung bis Montag, 19.00 Uhr

CHF 35.-, mit Bürgerpass CHF 30.-,  Hotel Schweizerhof Gourmet & Spa,+41 (0) 27 958 75 75
BIBLIOTHEK  - Saas-Grund Montag 16.00 - 20.00 Uhr, Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr. Alexa Anthamatten, +41 (0)27 957 60 57
BIER BRAUEN - Saas-Fee Auf Anfrage. Bäckerei Imseng, +41 (0)27 958 12 58
BOULDERKELLER - Saas-Grund Indoor Klettern: Schlüssel und Information: Tourismusbüro Saas-Grund, +41 (0)27 958 18 55
GOURMET-KOCHKURS - Saas-Fee Dienstag, 16.00 Uhr, Waldhotel Fletschhorn. Anmeldung, +41 (0)27 957 21 31
HALLENBAD - Saas-Fee Täglich 10.00 - 21.00 Uhr. Aqua Allalin, +41 (0)27 958 50 50
KLETTERDOME - Saas-Fee Klettern im Parkhaus Saas-Fee. Täglich 8.00 - 22.00 Uhr, info@iceclimbingworldcup.ch
MORGEN GYM - Saas-Almagell Täglich 8.30 - 9.00 Uhr. Wellness  & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01
MICRO-BOWLING Saas-Fee: Auf Anfrage. Regula Schmidt, +41 (0)27 957 10 52

Saas-Almagell: Täglich 8.00 - 23.00 Uhr. Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01
MITTSCHDRI SKI POINT INDOOR SKIING
Saas-Fee

Dienstag - Samstag 15.30 – 22.00 Uhr, bei schlechtem Wetter (Skigebiet geschlossen) ab 10.00 Uhr, 
Hotel Metropol, +41 27 958 58 58, www.swissindoorskiing.ch

ROGGENBROT BACKEN - Saas-Fee Auf Anfrage. Bäckerei Imseng, +41 (0)27 958 12 58
SCHWIMMBADKINO - Saas-Almagell Dienstag 20.45 Uhr. Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01
YOGA Saas-Balen: Montag 15.00 - 16.15 Uhr. Turnhalle, Georg Ochsenbein, +41 (0)79 889 27 80

Saas-Fee: Dienstag 9.00 - 10.15 Uhr. Hotel Alpin Turnhalle, Georg Ochsenbein, +41 (0)79 889 27 80
                Dienstag 18.30 - 19.30 Uhr. Hotel Alpin Turnhalle, Nina Zietman, +44 782 377 11 89
                Donnerstag 9.00 - 10.00 Uhr. Hotel Alpin Turnhalle, Nina Zietman, +44 782 377 11 89
                Donnerstag 19.15 - 20.30 Uhr. Hotel Alpin Turnhalle, Georg Ochsenbein, +41 (0)79 889 27 80

ZUMBA Saas-Grund: Dienstag, 19.00 - 20.00 Uhr. Turnhalle, Erika Dalihodova, +41 (0)76 203 04 73
Saas-Fee: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr. Turnhalle, Hotel Alpin, Ramona Supersaxo, +41 79 828 97 78

Für unsere kleinen Gäste
BACKEN NACH GLOBI FÜR KINDER - Saas-Fee Dienstag, 09.00 Uhr. Bäckerei Imseng, Anmeldung: +41 (0)27 958 12 58
KIAN'S ABENTEUERLAND - Saas-Almagell Gemäss Fahrplan der Bergbahnen. Saastal Bergbahnen AG, +41 (0)27 957 14 14
KINDERDISCO Saas-Fee: Mittwoch 16.45 Uhr. Anmeldung: Skischule Saas-Fee +41 (0)27 957 23 48

Saas-Almagell: Donnerstag 16.30 Uhr in der "Groovy Bar"
Anmeldung: Schweizer Schneesportschule Saas-Almagell +41 (0)27 957 24 06

KINDERBASTELN - Saas-Grund Dienstag bis Samstag. Boutique Sun-Flower, +41 (0)79 205 60 78
KINDERGAUDI - Saas-Almagell Dienstag um 16.30 Uhr beim Dorfl ift "Zum Berg", keine Anmeldung nötig

Schweizer Schneesportschule Saas-Almagell +41 (0)27 957 24 06
KINDERBETREUUNG Saas-Fee: Täglich von 08.00 - 18.00, Kids Club "Ritter Reich", Hotel du Glacier +41 (0)27 958 77 00

Saas-Grund: Sonntag bis Freitag, Kinderhort "Hohsi-Nest" auf dem Kreuzboden, +41 (0)79 689 67 55
Saas-Almagell: Täglich, Kinderbetreuung Wellness & Spa Hotel Pirmin Zurbriggen, +41 27 957 23 01

Zum Entdecken
EISPAVILLON - Saas-Fee Täglich geöffnet gemäss Fahrplan der Metro Alpin, Saastal Bergbahnen AG, +41 (0)27 958 11 00
DORFRUNDGANG Saas-Almagell: Montag 16.30 Uhr, Tourismusbüro Saas-Almagell, 

Anmeldung bis 12.00 Uhr +41 27 958 18 88
Saas-Grund: Montag 16.45 Uhr, Tourismusbüro Saas-Grund, 
Anmeldung bis 12.00 Uhr +41 (0)27 958 18 55
Saas-Fee: Montag 17.15 Uhr, Saaser Museum +41 (0)27 957 14 75

Ausfl ug
TAGESAUSFLUG ZERMATT - Saas-Grund Freitag, 8.00 Uhr. Pauli Reisen, Anmeldung bis Vorabend um 17:00 Uhr  +41 (0)27 957 17 57

EISBAHN

Weitere Aktivitäten fi nden Sie unter www.saas-fee.ch/de/aktivitaeten/
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Schlusspunkt

Die WinterCard 2016/2017 hat eingeschla-
gen. Das ist der Hammer! Über 90 000 glück-
liche Wintersportler, die für 222 Franken
den ganzen Winter über die schneesiche-
ren Pisten von Saas-Fee und Saas-Almagell 
benutzen konnten. Ein Riesenerfolg! End-
lich wieder mehr Gäste. Hotels, Ferienwoh-
nungen, Sportgeschäfte und Restaurants 
spüren den Aufschwung. Und das schlägt 
im Guten auf die Stimmung. Leistungs-
träger wirken zufrieden. Sind aufgestellt. 
Und haben deshalb auch für die Gäste eine 
wohltuende Ausstrahlung. Eine grandiose 
Idee also, diese WinterCard. Den mutigen 
und fi ndigen Köpfen hinter der Idee möchte 
ich an der Stelle einfach danken. Ihr habt 
viele Gäste und Einheimische einfach glück-
lich gemacht.

Und das Winterskipass-Märchen geht wei-
ter. Für den nächsten Winter ist diese 
Crowdfunding-Aktion erneut aufgegleist. 
Wenn bis zum 22. April 2017 77 777 Saison-

karten verkauft sind, kommt der Deal er-
neut zu Stande. Der Preis bleibt gleich. Doch 
das Angebot wird grossartig ausgeweitet. 
Das sonnige und familienfreundliche Ski-
gebiet von Saas-Grund ist neu mit dabei. 
Mit diesem Skigebiet, bis auf 3200 m ü. M., 
sind dann alle Skigebiete der Freien Ferien-
republik Saas-Fee mit über 150 km herrli-
chen Pisten zu geniessen. Ein üppiges Weih-
nachtsgeschenk mitten in der Fastenzeit! 
Buchen Sie Ihr Glück unter: 

we-make-it-happen.ch

Klar, man kann schöne Dinge auch schlecht 
reden. Man kann das ominöse schwarze 
Haar in der Suppe suchen. Man kann Miss-
trauen streuen. Dem Neid Raum geben. 
Die Unzufriedenheit kultivieren. Oder sich 
einfach freuen. Die Klage eines Wirtes, dass 
er nun viel mehr arbeiten müsse als letztes 
Jahr, entlockt mir in dem Zusammenhang 
nur ein amüsiertes Schmunzeln.  

 « Der Mensch ist ein Wolfspack, 
 das die zu Tode hetzt, die ihnen 
 Gutes tun könnten.   »   

         Sigmund Freud

Das Märchen geht weiterDas Märchen geht weiter
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Gute Nachrichten tun gut. Erfolgserlebnisse motivieren. 
Freude ist ansteckend. Dass in der Freien Ferienrepu-
blik Saas-Fee zur Zeit gute Nachrichten, Erfolgserlebnisse 
und Freude dominieren, sollten wir geniessen. Und nicht 
schlecht reden.
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Events

Weitere Events fi nden Sie unter 
www.saas-fee.ch/events
Tel. +41 (0)27 958 18 58

Zeit Diverse Anlässe Treffpunkt Ort

Donnerstag, 28. März - 02. April

SAAS-FEE FILMFEST
Details siehe S. 10-11
Tourismusbüro Saas-Fee +41 (0)27 958 18 58
www.sfff.ch

Cinema Rex
Saas-
Fee

Freitag, 31. März - 01. April

ALLALIN RENNEN
Details siehe S. 1-3
Tourismusbüro Saas-Fee +41 (0)27 958 18 58

Skigebiet
Saas-
Fee

FEE-DANCE
Samstag | 01. April 2017
10.00 - 16.00 Uhr
Pit-Stop (Freestyle Park), Saas-Fee 

Wir bitten zum Tanz.
Sonnenschein, Schnee und Top-DJ's, auf 
2'600 m.ü.M. kommen die Liebhaber 
elektronischer Musik voll auf ihre Kosten.
Die Crew des PIT-STOP verpflegt hungrige 
und durstige Sonnenanbeter mit allem, 
was das Herz begehrt.

LINE UP
ma Rio (variété music)
I.T.S (affentheater)
SwissDeep (swissdeep music)
RA-Moon & Macmatix (mx-project)
Sonny Dima (deeptowntraxx)
Kevin Konus (feeblick sound)
John Galt 's Advice
Der Eintritt ist kostenlos.
Informationen
Tourismusbüro Saas-Fee +41 (0)27 958 18 58

SPECIAL VIRGIN SKIING
Sonntag | 26. März
5.55 Uhr (Spielbodenbahn)
Mittelallalin, Saas-Fee 

Ein neuer Tag beginnt.
Gehören Sie zu den Ersten auf den Pisten! 
Noch bevor die Sonne aufgeht, sind Sie ganz 
oben im Skigebiet und bewundern die um-
liegende Bergwelt. Während Sie wahlweise 
im Drehrestaurant frühstücken oder bereits 
Ihre Ski anziehen, lässt sich ein roter Schim-
mer am Horizont erahnen. Langsam geht die 
Sonne auf - das Skivergnügen beginnt.
Änderungen vorbehalten. Bitte informieren Sie 
sich am Vorabend über die Durchführung des 
Virgin Skiing.
(* exklusiv für WinterCARD Besitzer)
Information:
Saastal Bergbahnen AG
+41 27 958 11 00 
www.saas-fee.ch/virginskiing/

TALRENNEN
Samstag | 25. März 2017
09.15 Uhr
Skigebiet, Saas-Almagell

Fünf Skiclubs - Ein Tal.
Seit 1996 ist das jährliche Talrennen zu 
einem bedeutenden Anlass im Saastal 
geworden und hat sich zu einem echten 
Skifest entwickelt. Egal wie klein und wie 
gross, teilnehmen darf wer Lust hat.
Die Skiclubs aus Saas-Almagell, Saas-
Balen, Saas-Fee, Saas-Grund und Eisten 
freuen sich über zahlreiche Teilnehmer und 
Zuschauer. Kommen Sie vorbei, wer nicht 
selber fährt hat die Hände frei zum Jubeln!

Anmeldung / Informationen:
Tourismusbüro Saas-Fee +41 (0)27 958 18 58
animation@saas-fee.ch

Einfach grossartige Aussichten: Christoph Gysel, Vizepräsi-
dent Saas-Fee/Saastal Tourismus, freut sich über das üppige 
Weihnachtsgeschenk mitten in der Fastenzeit.

☛ Weitere spannende Einblicke 
von Touristiker, Tourismuspfarrer 
und Autor Christoph Gysel fi nden 
Sie in seinem Blog auf 
www.saas-fee.ch/blog
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